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In Bayern sind rund 120.000 Hektar Moorböden für die landwirtschaftliche Nutzung entwässert worden. Die Folge ist eine
Bodensackung und -degradierung, die mit Treibhausgasemissionen von bis zu 30-40 t CO2-Äquivalente pro Jahr und Hektar
einhergeht. Um Boden und Klima zu schützen, muss der Wasserstand auf diesen Flächen wieder auf ein Niveau nahe der
Geländeoberkante angehoben werden. Soll dies unter Beibehaltung einer landwirtschaftlichen Nutzung geschehen, müssen
praxistaugliche Nutzungskonzepte für eine nasse Moorbewirtschaftung zur Verfügung stehen. Ziel des Projekts MoorBewi ist es,
wesentliche Hemmnisse für eine Umstellung auf eine moorverträgliche Bewirtschaftung zu überwinden. Dabei wird in folgenden
Bereichen an Weiterentwicklungen gearbeitet:

◊ Umwandlung der Versuchsstation Karolinenfeld in einen Demobetrieb für eine moorverträgliche Bewirtschaftung
◊ Zusammenarbeit mit Partnerbetrieben
◊ Wissenstransfer an landwirtschaftliche Akteure und Entscheidungsträger
◊ Beitrag zur Entwicklung eines Förderprogramms
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